
Zeitschrift: Jahresbericht der Schweizerischen Gesellschaft für Urgeschichte
(Société suisse de préhistoire)

Herausgeber: Schweizerische Gesellschaft für Urgeschichte

Band: 18 (1926)

Bibliographie: Literatur über die Jahre 1925 und 1926

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 23.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Malen schon sowohl im Dorfe Semione selbst als besonders in dem
hochgelegenen Navone mit seiner oktogonalen Kapelle Plattengr. gef. worden
seien. Vgl. 3. JB. SGU., 93; 4, 135; insbes. 5, 135. Über Navone vgl.
Rahn, m. Kunstdenkm. Tessin, 165.

18. Thun (Bern). Bei Anlaß der Beschreibung der im 17. JB. SGU.,
118 erwähnten beigabenlosen Gr. vom neuen Dampfschiffhafen erwähnt
W. Fyg in Jahrb. HM. Bern 5 (üb. 1925) 3 Gr., die 1910 in der Nähe,
als die Fabrik E. F. Hoffmann & Söhne erweitert wurde, aufgef. wurden.
Diese sollen nach dem Gewährsmann E. Hopf einen Bronzedolch und
einige Br.-Fibeln enthalten haben. Etwas später sei in der gleichen Gegend
ein weiteres Gr. mit br. Fibeln und 2 Ohrringen aus Bronzedraht gef.
worden.

Es handelt sich übrigens beim Dampfschiffhafen entgegen unserer an
Ort und Stelle eingezogenen Information um 3 Gr. SW-NO. Beigaben
eine Scherbe aus Lavezstein und 2 ockergelbe ortsfremde Steine.

19. Wegenstetten (Bez. Rheinfelden, Aargau). Ackermann meldet uns
den Fund eines kleinen Hufeisens, das bei Erdarbeiten in der sog. Lamet,
an der neuen Straße Schupfart-Wegenstetten in 1 m Tiefe aufgef. worden
sei. TA. 32 findet sich gegen W. hin der Flurname „In der Lampet*.

20. Zug. Speck meldet uns unterm 15. Jan. 1926, daß er in einer
Höhle am Dilibächli unweit der Walchwiler Grenze eine Höhle sondiert
habe und dabei auch prähist. Scherben fand. Er gab aber das
Unternehmen auf, als er bemerkte, daß er schon beim Höhleneingang zu rasch
auf den Fels stieß. Vielleicht gibt die Untersuchung der Umgebung
positivere Anhaltspunkte.

21. Zürich. Beim Fundamentieren in der Talstraße, zwischen der
Kantonalbank und dem Schanzengraben, wurden unter einer dünnen Schicht
von Seekreide Haustierknochen und gut zugespitzte Pfähle gef. Wohl m. —
D. Viollier.

IX. Literatur über die Jahre 1925 und 1926.
Wir verweisen auf das zuletzt im 14. JB. SGU., 110 Gesagte. Bei der fast

unübersehbaren Masse der ausländischen Literatur kann es sich nur darum handeln, unsern
Lesern die Neuerscheinungen bekannt zu machen, die für die Schweiz. Forschung in
Betracht fallen könnten. Im übrigen verweisen wir auf das von Ebert hsg. Vorgeschichtliche
Jahrbuch, Bd. 1 und 2 (vgl. 17. JB. SGU., 135.und unten S. 146). Die einzelnen
Tauschschriften werden hier nicht wiederholt, auch die schweizerischen im allgemeinen nicht.
Die mit ** bez. Werke sind Geschenke der Verfasser oder der Verleger und sind auf
der Kantonsbibliothek oder beim Sekretariat zu beziehen (gegen Portorückvergütung),
ebenso wie die sonst vorhandenen, mit * bezeichneten. Wir wollen nicht unterlassen
zu bemerken, daß auch die Schweiz. Literatur nicht auf Vollständigkeit Anspruch erhebt;
insbesondere dürfte uns eine größere Reihe von Zeitungsartikeln entgangen sein. Zeitungsaufsätze,

die im Text erwähnt werden, sind in der hier zusammengestellten Liste in der
Kegel nicht wieder aufgeführt.
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i. Allgemeine und das Ausland betreffende prähistorische und

frühgeschichtliche Literatur.
Aubin, Hermann. Der Rheinhandel in römischer Zeit. Bonn. Jahrb. 130 (1925), 1—37.

— Kelten, Römer und Germanen in den Rheinlanden. Bonn 1925.
** Badische Fundberichte. Nachrichtenblatt für die vor- und frühgeschichtliche Forschung.

Hsg. von E. Wähle. H. 1-7. 1925-26.
* Baserga, Giovanni. La necropoli della Ca Morta e la sua civiltà preistorica. RAC.

88-89 (1925), 39-63.
Behn, Friedrich. Steinindustrie des Altertums. Mainz 1926. (Kulturgesch. Wegweiser

durch das Rom. Germ. Zentralmus. Nr. 10.)

Behrens, G. Römische Gläser aus Deutschland. Mainz 1926. (Kulturgesch. Wegweiser
durch das Rom. Germ. Zentr. Mus. Nr. 8).

Bernhard, Oskar. Griechische und römische Münzbilder in ihren Beziehungen zur Ge¬

schichte der Medizin. Zeh. 1926.

**Bersu, G. Die Ausgrabung vorgeschichtlicher Befestigungen. SA. Beri. 1926.

Beschorner, Hans G. Flurnamenliteraturbericht, bis Ende 1924. Korrbl. Ges. ver. 73

(1925), 53—66; 103-118. — 10., bis Ende 1925. ib. 74 (1926), 181-208.
**Birkner, F. Der diluviale Mensch in Europa. 3. Aufl. München (1925).

*BHnkenberg, Christian. Le pays natal du fer. Mém. Soc. Ant. Nord N. S. 1920—1924,
191-206.

*Bohnenberger, Karl. Die -heim- und -weiler-Namen Alemanniens. Mit einem Anhang
über die -ingen-Namen. Württ. Vierteljahrshefte 31 (1922-24), 1—28.

Bölsche, Wilhelm. Der Mensch der Vorzeit. Tl. 1. Der Mensch in der Tertiärzeit
und im Diluvium. 29. Aufl. Stuttg. 1925.

Brenil, H. Les découvertes de Glosel (Allier). A. 36 (1926), 543—558.

Bumüller, Joh. Die Urzeit des Menschen. 4. Aufl. 1926.

— Leitfaden der Vorgeschichte Europas. Augsb. 1925.
* Busse, Herman Eris. Der Untersee. Bad. Heimat. Jg. 13. Jahresheft 1926. Karls¬

ruhe. 1926.

Cagnat, R. et Besnier, M. Revue des publications épigraphiques relatives à l'antiquité
romaine. 1924. Rev. arch. 5e sér. 20 (1924), 376—433. — 1925. ib. 22 (1925),
340-389. - 1926. ib. 24 (1926), 311—367. [Enthält auch Schweiz. Material.]

** Catalogue of products illustrating the tardenoisien and other microlithic industries ex¬
hibited at the rooms of the Royal Anthropological Institute of Great Britain and
Ireland. [London 1926].

Couissin, Paul. Les glaives anthropoïdes à antennes. Deux nouveaux exemplaires.
Rev. arch. 5° sér. T. 24 (1926), 32-63.

Czekanowski, Jean. La détermination anthropologique et le problème des races pré¬
historiques. Prager Kongreßber. Inst. int. Anthr. 1924, 80—87.

Dauzat, Albert. Quelques noms prélatins de l'eau dans la toponymie de nos rivières.
Rev. et. anc. 28 (1926), 152-168.

*Deecke, W. Amtlicher Bericht über die in Baden 1924 gemachten Funde ur- und früh¬

geschichtlichen Alters. Bad. Fundber. Heft 4 (1926), 123—127. [Säckingen, Bargen,
Singen, Wintersweiler, Efringen].

— Jahresbericht f. 1925. ib. H. 6 (1926), 176-184. [Säckingen, Isteiner Klotz, Brennet,
Wallbach, Efringen, Lörrach.]

Deonna, W. En regardant fumer les lampes antiques. Rev. et. anc. 28 (1926) 15—20.

[Erwähnung der Darstellung des Krokodils mit der Frau, Löschcke, Lampen aus
Vind. Taf. 8, 424—428, wohl Fruchtbarkeitssymbol.]

— Zoologie antique et lampes romaines. 1. L'ibis, l'éléphant, le rat et la pesée des
destinées. Rev. et. anc. 27 (1925), 297—302. — 2. Puces du temps jadis! ib. 302—306.
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Deonna, W. Bol en verre à décor doré. Rev. et. anc. 27 (1925), 15—21. [Stück
aus dem Genfer Museum.]

— Les sciences auxiliaires de l'archéologie (archéologie, art et métapsychique). Rev.
arch. 5' sér. 21 (1925), 115-147.

Drexel, A. Die Frage nach der Einheit des Menschengeschlechts im Lichte der Sprach¬
forschung. Innsbruck 1925.

*Fehrle, Eugen. Die Germania des Tacitus als Quelle für deutsche Volkskunde. Schw.
Arch. f. Volkskunde 26 (1925/26), 229-253.

Feldmann, J. Ortsnamen, ihre Entstehung und Bedeutung. Halle 1925.

Flurnamenforschung. Bericht über die Sitzung des Flurnamenausschusses des Gesamtver.
in Korrbl. Ges. ver. 74 (1926) 167-178.

* Forrer, Robert. Les monnaies gauloises ou celtiques trouvées en Alsace. Mulhouse
1925.

— Les éléphants, hippopotames et l'homme de l'Alsace quaternaire. Etude de géo¬

graphie quaternaire. Colmar 1925.
* — Die Fortschritte der prähistorischen und römischen Forschung im Elsaß. Ber.

RGK. 15 (1923/24), 67-120.
* [Forrer, R.] Bibliographie Robert Forrer. Années 1882 à 1925. SA. Strasbourg 1926

Franz, L. Ist die Urgeschichtsforschung eine historische oder naturwissenschaftliche Dis¬

ziplin? Nachrichtenbl. f. deutsche Vorzeit 2 (1926), 57—59.

— Die Urgeschichte in der Belletristik. Betrachtungen auf wiss. Grundlage. Ant.
Rundsch. 23 (1925), 221 f.

Gams, H. Die postglaziale Wärmezeit. Geogr. Ztschr. 31 (1925), 109-111.
Gradmann, R. Postglaziale Klimaschwankungen Mitteleuropas. Geogr. Ztschr. 30 (1924),

241-263.
** Hörmann, K. Die dritte Hallstattstufe im Gebiet der Anthropol. Sektion und die

Nekropole in der Beckersloh. Nürnberg 1925.

Hure, Auguste. Note sur quelques objets provenant d'Alise-Ste-Reine. Pro Alesia
Nr. 37—38 (1923-1924), 115-118. [Rauchpfeifchen betr.]

Jaberg, Karl. Zur Sach- und Bezeichnungsgeschichte der Beinbekleidung in der Zentral-
romania. Wörter und Sachen 9 (1926), 137-172.

Jahrbuch, Vorgeschichtliches. Hsg. von Max Ebert. Bd. 1. Bibliographie des Jahres
1924. Beri. 1926. - Bd. 2. 1925. Beri. 1926. [Rez. über den Bd. 1, 17. JB. SGU,
135.]

""Jahresbericht, Amtlicher, über die ur- und frühgeschichtlichen Funde in Baden. Die
Ergebnisse des Jahres 1923. „Mein Heimatland" 12 (1925), 114—123.

Ipek. Jahrbuch für prähistorische und ethnographische Kunst. Hsg. von H. Kühn.
Jg. 1 und 2. 1925 und 1926. L.

Jullian, Camille. Notes gallo-romaines. 105. Du pomerium municipal. Rev. et. anc.
27 (1925), 22—24. — 106. LJenceinte gallo-romaine de Bazas, ib. 119-121. —
107. Cherchez la source, ib. 209-212. — 108. Calagurris. ib. 307-311. —
109. Ethnochimie. ib. 28 (1926), 21—22. — 110. L'analyse des terroirs ruraux.
ib. 139—151. — 111. La ville des Boii. ib. 241—246. — 112. La source en
préhistoire, ib. 335—336.

* Kandier, J. Der Löß als Siedelungsboden. Bayr. Vgfd. 5 (1925), 1—11.

Keller, C. Quousque tandem? N.Z.Z. 1925, 1665, v. 24. Okt. [betr. Streit um die Ent¬

wicklungstheorie].
Keßler, P. Das eiszeitliche Klima und seine geologischen Wirkungen im nicht vereisten

Gebiet. Stuttgart 1925.

Kisser, Josef. Die quantitative Pollenanalyse im Dienste der Urgeschichtsforschung.
WPZ. 12 (1925), 46-57.
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Klima und Kultur. [Beilage zum Tagungsbericht der DAG. in Tübingen 1923, in Tagungs¬
berichte der DAG. Augsburg 1926, 20-29.]

Kozlowski, L. L'époque mésolithique en Pologne. A. 36 (1926), 47—74.
** Kraft, Georg. Die Kultur der Bronzezeit in Süddeutschland. Augsb. 1926.
**— Beiträge zur Kenntnis der Urnenfelderkultur in Süddeutschland („Hallstatt A").

Bonn. Jahrb. 131 (1926), 154—212).
— Die Bedeutung des ostmitteleuropäischen Kulturkreises für die Vorgeschichte Süd¬

westdeutschlands. WPZ. 12 (1925), 39—42.

•Lais, Robert. Eine Ansiedelung der spätesten Bronzezeit auf dem Isteiner Klotz im
südl. Baden. Beitr. zur Prähistorie Oberbadens. SA. 1925, 1—28.

Lefebvre des Noëttes. Le chauffage domestique dans l'antiquité. Rev. arch. 5° sér. 21

(1925), 326-330.
— La voie romaine et la route moderne. Rev. arch. 5e sér. 22 (1925), 105—112.

— La force motrice animale à travers les âges et la question de l'esclavage. A. 36

(1926), 297-308.
Lehmann-Hartleben, K. und Amelung, W. Archäologische Funde in den Jahren 1921

—1924. Italien. Arch. Anz. 1926, 11—235. [Greift z. T. auch in Schweiz. Gebiet,
Gr. St. Bernhard, Coldrerio über].

Luquet, G. H. L'art et la religion des hommes fossiles. Paris 1926.

•Magni, A. Ferri antichi a chiodi per equidi nella regione Comense. RAC. 88—89

(1925), 75-110.
**Menghin, Oswald. Vorgeschichtliche Kulturen und Völker auf deutscher Erde.

Korrbl. Ges. ver. 74 (1926), 18-29.
**— Zur Terminologie des Paläolithikums. SA. Wien 1926.

**Mohs, Karl. Die Entwicklung des Backofens vom Back-Stein zum selbsttätigen Back¬
ofen. 3. Aufl. St. 1926.

**Montandon, Raoul. Bibliographie générale des travaux palethnologiques et archéo¬

logiques. France. III. Anjou, Berry, Bretagne, Maine, Orléanais, Poitou, Touraine.
Gen. et Paris 1926.

Mötefindl, Hugo. Vorgeschichtliche Fundkarten. Nachrichtenbl. f. deutsche Vorzeit 2

(1926), 73—76. [Enthält Ratschläge für Erstellung arch. Karten. Guter Rat, auch
in den kleinen Heimatmuseen Karten aufzustellen. Empfehlenswert die
Fähnleinmethode.]

Much, Rudolf. Der Eintritt der Germanen in die Weltgeschichte. Wien 1925.

— Konnten die Germanen Erdwälle bauen? WPZ. 12 (1925), 137—140.

Mützel, Hans. Vom Lendenschurz zur Modetracht. Berlin 1925.

— Die Tracht der Germanen und ihr Fortleben im deutschen Mittelalter. Zeitschr.
f. hist. Waffen- und Kostümkunde. N. F. 2 (1926), 60-66. 77-83.

Neugebauer. Archaische Bronzehydrien. Arch. Anz. 1925, 177—203. [Enthält auch
Notiz über Vase von Grächwil.]

**Obermaier, H. El hombre fósil. Segunda edición refundida y ampliada. Madrid 1925.

Oelmann, Franz. Über die zweckmäßige Anlage archäologischer Karten, insbesondere
einer archäologischen Karte der Rheinprovinz. Bonn. Jahrb. 131 (1926), 285—289.

**Padtberg, August. Das altsteinzeitliche Lößlager bei Munzingen. Nach eigenen Aus¬

grabungen. Augsburg 1925.

[Pigorini, Luigi.] Un maestro di scienza e d'italianità. In onore di Luigi Pigorini (1842
—1925). Roma 1925.

Piroutet, Maurice. Essai de classification du néolithique du Jura bisontin, salinois et lé-
donien. Prager Kongreßber. Inst. Int. Anthropol. 1924, 328—337.

Plischke, Hans. Anthropologic Vorgeschichte, Völkerkunde. Lit. ber. in „Jahresbe¬
richte des Literar. Zentralblattes" 2 (1925), 497—529. [Sehr ungenügend, meist
nur weniger wichtige Publikationen betr. und für die Schweiz unbrauchbar.]
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Rademacher, E. Die Kerbschnittkeramik. Mannus 18 (1926), 14—32.

Rathgen, Friedr. Die Konservierung von Altertumsfunden. 1. Stein und steinartige
Stoffe. 3. Aufl. Beri. 1926.

Reallexikon der Vorgeschichte. Hsg. v. M. Ebert. Bd. 1—7. Aal-Malta. S. unten
S. 144 f.

Regnault, Félix. Théories anciennes et récentes sur l'origine de l'homme. L'Homme
préh. 13 (1926), 30-44.

* Reinecke, Paul. Die Herkunft des Eisens unserer vorrömischen Periode. G. 10(1926),
87-95.

* — Die erste Latènestufe (A) im rechtsrheinischen Bayern. Bayr. Vgfd. 5 (1925).
49-53.

* — Unsere Reihengräber der Merowingerzeit nach ihrer geschichtlichen Bedeutung.
Bayr. Vgfd. 5 (1925), 54-64.

* — Reihengräber und Friedhöfe der Kirchen. G. 9 (1925), 103—107.
Reinerth, Hans. Waren die vorgeschichtlichen Pfahlbauten Wasser- oder Landsiede¬

lungen? Die Erde 3 (1925), 209—221. L. 1925.

Rellini, Ugo. Per lo studio delle spade di bronzo scoperte in Italia. Bull. Pal. it. 46
(1926), 64-100.

*Revellio, Paul. Aus dem Kapitel der Denkmalpflege der vor- und frühgeschichtlichen
Altertümer. „Mein Heimatland" 12 (1925), 93-97.

**Schaeffer, F. A. Les tertres funéraires préhistoriques dans la Forêt de Haguenau
1. Les tumulus de l'âge du bronze. Haguenau 1926.

— La colonisation de la région de Haguenau à l'âge du bronze et du fer. Contri
bution à l'étude du climat postglacial en France. Rev. anthr. 36 (1926), 222-229.
[Anschluß an die modernen Theorien der Klimaschwankungen.]

— Von der Sauberkeit prähistorischer Hausfrauen. Basi. Nachr. 1926 Nr. 291, v.
23./24. Okt.

Scheffelt. Das Klima der Vorzeit. N.Z.Z. 1926 Nr. 1285 und 1323, v. 10. u. 17. Aug
Scheidt, Walter. Die Stellung der Anthropologie zur Völkerkunde, Geschichte und Ur

geschichte. Arch. Anthr. N. F. 20 (1925), 138—146.

Schuchhardt, C. Alteuropa. Eine Vorgeschichte unseres Erdteils. 2. Aufl. Beri. 1926.

**Schumacher, Karl. Siedelungs- und Kulturgeschichte der Rheinlande von der Urzeit
bis in das Mittelalter. Bd. 3. Die merowingische und karolingische Zeit. Teil 1. Siede
lungsgeschichte. Mainz 1925.

Schwantes, G. Das Beil als Scheide zwischen P. und N. Arch. Anthr. N. F. 20 (1923),
13-41.

Soergel, W. Die Gliederung und absolute Zeitrechnung des Eiszeitalters. Beri. 1925.

Staudacher, W. Gab es in vorgeschichtlicher Zeit am Federsee wirklich Pfahlbauten?
PZ. 16 (1915), 45-58.

**Trierer Heimatbuch. Festschrift zur rheinischen Jahrtausendfeier 1925. Trier 1925,

[Enthält viel auch archäologisch interessante Aufsätze erster Gelehrter.]
*Veeck, Walther. Der Reihengräberfriedhof von Holzgerlingen. Fundber, Schwaben.

N. F. 3 (1924-1926), 154—201.
* — Volkstum und Rasse in Süddeutschland. G. 10 (1926), 104-108.
* — Über den Stand der alamannisch-fränkischen Forschung in Württemberg. Ber.

RGK. 15 (1923/24), 41-57.
Verneau, René. Les origines de l'Humanité. Paris 1926.

Vinaccia, Gaetano. I „bastoni di comando" della civiltà magdaleniana. BPI. 45 (1925),
143-147.

Wähle, E. Vorgeschichte. Zeitschr. f. Deutschkunde 40 (1926), 285-305.
"Werner, L. G. Mulhouse aux époques pré- et protohistoriques. Bull. Mus. Hist.

Mulhouse 45 (üb. 1925), 13—18.
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* Wolff, Georg. Verödung von Landschaften und Abwanderung von Völkern in vor¬

geschichtlicher Zeit. G. 9 (1925), 90-93.
** Württembergische Studien. Festschr. zum 70. Geburtstag von Prof. Eugen Nägele.

St. 1926. [Enthält auch einige frühgesch. Aufsätze.]

2. Literatur über die Schweiz und die unmittelbar angrenzenden
Gebiete.

* Aargau. Bericht der Hist. Ges. Aargau und der lokalen Verbände (Hist. Vereinigung
Seetal, Fricktalisch-badische Vereinigung für Heimatkunde und Heimatschutz, Hist.
Ges. Wohlen, Hist. Vereinigung Zurzach), Argovia 41 (1926), I—XVI.

*Aebischer, Paul. Survivances du culte des eaux en pays fribourgeois. Schweiz. Arch.
Volksk. 27 (1926), 27-41.

* — Sur deux „Bonnes-Fontaines" et quelques autres sources encore en pays fribourgeois.
ib. 27 (1926), 140-144.

— Les noms de quelques cours d'eau fribourgeois. 2™ sér. 1. Chandon. — 2. Trème.
— 3. Gotteron. —4. Arignon. - Ann. frib. 13 (1925), 83-92; 232-240; 258-275.

Aeppli, Aug. Geographische Bibliographie der Schweiz für 1923 und 1924. Mitt. Geogr.
Ethnogr. Ges. Zeh. 35 (1924/25)- 63-93. Zeh. 1926.

** Bächler, E. Über Naturspiele. SA. St. G. 1925.

Bächtold-Stättbli, H. Die Hexenwiese bei Pratteln. Schweiz. Volkskunde 15 (1925),
43-45.

— Steine, die sich drehen, ib. 16 (1926), 25-29.
Barbey, Maurice. Les fouilles d'Aventicum, de Vindonissa, d'Augusta Rauracorum et

l'Helvétie romaine. Pro Alesia N. S. Nr. 35—36 (1923), 45—50.
Basel. 50. JB. der Hist, und Ant. Ges. Basel. Basi. Zeitschr. f. Gesch. und Alt. 24 (1925),

I—X. [Enthält den Ber. über 1924/25, auch über Äugst.]
""Bericht über die 17. Tagung der SGU. in Rheinfelden und Säckingen. G. 9 (1925),

108-109.
Bernhard, Gustav. Die alten Erdwerke im Klettgau. Waldshut 1926.

Besson, M. Le premier fondateur de Romainmôtier. Ztschr. f. Schweiz. Kirchengesch.
19 (1925), 60-62.

Biermann, Charles. Maurice Borei, Cartographe (28 mars 1860—16 mai 1926). Bull.
Soc. neuch. Géogr. 35 (1926), 55 —57.

Birchler, Linus. Die Kunstdenkmäler der Schweiz. N. Z. Z. 1926, 1251, v. 4. Aug.
* Blondel, L. Le port gallo-romain de Genève. Genava 3 (1925), 85—104.
* — Chronique des découvertes archéologiques dans le Canton de Genève en

1924. Perly. Villa romaine. — Ecogia. Canalisation antique. — Genève. Angle Grand
Rue-Pélisserie. — Rue Calvin prolongée. — Rue du Vieux-Collège prolongée. —
Maisons de la Rue de la Croix-d'Or. — Place du Fort de l'Ecluse, rue de la Madeleine.

— Genava 3 (1925), 62-71.
* — Habitation gauloise de l'oppidum de Genève. Genava 4 (1926), 97—110.
* — Chronique des découvertes archéologiques dans le Canton de Genève en 1925. Le

sanctuaire de Maja. — Le port gallo-romain. — Découvertes à la Tour-de Boël. —
Petit-Lancy, bracelet en bronze. — Moillesulaz, aqueduc de Genève. Genava 4
(1926), 68-82.

*Bohn, O. Hölzerne Schrifttäfelchen aus Vindonissa. AA. 27 (1925), 8—15. [Nachtrag
ib. 193-199.]

* — Die silberne Schöpfkelle aus Vindonissa. AA. 27 (1925), 129—135.
* — Bronzetäfelchen aus dem Lagerheiligtum zu Vindonissa. AA. 27 (1925), 200 — 204.
* — Hölzerne Schrifttafeln aus Vindonissa. G. 9 (1925), 43-45.
* — Bronzene Votivtäfelchen aus Windisch. G. 9 (1925), 133—135.
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?Bohn, O. Bronzetäfelchen aus Vindonissa. AA. 28 (1926), 1—7.
* — Pinselschriften auf Amphoren aus Äugst und Windisch. AA. 28 (1926), 197—212.
* — Rheinische „Lagerstädte". G. 10 (1926), 25—36. [Erwähnung von Windisch.]
Börlin, E. Führer durch die Ruinen von Augusta Raurica. Liestal 1926.
** Bosch, R. Aus der Urgeschichte der Werkzeuge. SA. 1925.
**— Aus der Vor- und Frühgeschichte von Sarmenstorf. „Seetaler" 1925, Nr. 51—54.
**— Der erste Fund aus der Zeit der Höhlenbewohner im Aargau. Aus Welt und

Leben, Aarg. Tgbl. Beil. Nr. 5 v. 1926.
**— Aus der Vor- und Frühgeschichte von Sarmenstorf. SA. 1926.
**— Der Hallwilersee. Reinach o. J.
** Bosch, R., Harri, H., Brutschy, Güntert, Steinmann. Prähistorisches und Natur¬

wissenschaftliches vom Hallwilersee. Mitt. Nat. Ges. Aargau H. 17. A. Pfahl- und
Moorbauten, von Bosch. B. Naturwissenschaftliches vom Siedelungsgebiet, v. Harri.

Bourgeois, Victor-H. La voie romaine des gorges de Covatannaz. Rev. hist. vaud. 33

(1925), 65-79. 108—117.

— Les monuments mégalithiques le long du Jura. Yverdon 1926.

"Bréhier, Louis. Le calice d'argent du Musée de Genève. Genava 3 (1925), 121—128.
* Brockmann-Jerosch. Die Kulturpflanzen, ein Kulturelement der Menschheit. SA. 1925.

[Festschr. Carl Schröter], 793—811.

*Büchel, J. B. Geschichte der Pfarrei Eschen. Jahrb. Hist. Ver. Liechtenstein 26 (1926),
5—109. [Mit Angaben von Funden, namentlich römischen, aus der Frühgeschichte.]

?Bulletin der Schweiz. Ges. f. Anthropologie und Ethnologie 1924/25. Bern. 1925. —
1925/26. Bern 1926.

Burckhardt, G. Basler Heimatkunde. Eine Einführung in die Geogr. der Stadt Basel
und ihrer Umgebung. Bd. 1. Im nahen Umkreise Basels. Basel 1925.

•Burkart, H. R. Prähistorische Funde auf dem Zeininger Berg. Vom Jura zum Schwarz¬
wald 1 (1926), 6—7.

* — Die Alamannengräber im Heimenholz. ib. 21—22.
* — Wallhäuser bei Wegenstetten. ib. 31—32.

Cams, H. Prähist. Kulturgut bei den Waisern. Heimat 6 (1925), 81—85. Bregenz.
*fCartier, A. Le cimetière gallo-romain de Chevrens. AA. 27 (1925), 16—26.

Casella, Giorgio. Le genti alpine all'epoca di Augusto. SA. 1926.

Czekanowski, Jan. Zum Problem der Systematik der kurzköpfigen Schweiz, neolithi-
schen Pfahlbaubewohner. Arch. f. Anthr. N. F. 20 (1925), 65-76.

*Deecke,W. Ringwälle bei Schwerzen (Wutachtal). Bad. Fundber. H. 5 (1926) 133—135.

*Deonna, W. Vases gallo-romains à glaçure rouge et à décor moulé, trouvés à Genève.
AA. 27 (1925), 205-214. - 28 (1926), 14-26. 87-97. 153-169. 254-259 (Fin).

* — Bateliers romains du Léman. Journ. Gen. 1925. Nr. 243, v. 6. Sept.
* — Récentes découvertes romaines à Genève. 1. Les nautae du Lac Léman. —

2. Corniches d'un monument romain. — 3. Cippe funéraire. —. 4. Inscription
funéraire de Genthod. — Les collections lapidaires de Musée de Genève. — AA. 27

(1925), 136-159.
* — Sculptures antiques acquises par le Musée de Genève. Genava 3 (1925), 105—110.
* — Un Omphalos: La „Pierre du Milieu du Monde". Rev. et. anc. 28 (1926), 180-182.
* — Musée d'Art et d'histoire. Genava 4 (1926), 7—38 [Zuwachsverzeichnis].
* — Pierre à „empreinte" d'Hermance. Note additionelle. Genava 4 (1926), 93—96.
* — Fibules romaines à inscriptions au Musée de Genève, ib., 121—122.
* — Quelques monuments du Musée de Genève. 1. Le missorium de Valentinien. —

2. Fragment de mosaïque avec quadrige, ib., 147—155.
* — Les collections lapidaires au Musée d'Art et d'Histoire, ib., 218—322.

Dictionnaire historique et biographique de la Suisse. Ed. par V. Attinger, Neuchatel.
Fase. 19—34 (Erard-Lauterburg). 1925-1927.
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Diethelm, C. Ruinenfunde. Obw. Volkfr. 1926, Nr. 72, v. 9. Sept. [Kilchschwand ob

Sarnen.]
Durnwalder, Eugen. Prähistorische Höhlenfunde am Calanda. Die Alpen 3 (1927),

52-54.
Ebcrl, B. Die Landnahme der Alemannen und Bayern auf rätischem Boden. Vortrag.

Korrbl. Ges. ver. 73 (1925), 86-90.
*Englert, C. Die Terra sigillata-Töpferstempel des Historischen Museums in Basel.

Schluß. AA. 25 (1925), 59—63. [Vgl. 16. JB. SGU., 133.]

•Fabricius, E. Über die antiken Geschütztürme und Geschützstände. AA. 28 (1926),
221-223.

* Farner, Oskar. Die Kirchenpatrozinien des Kts. Graubünden und ihre Bedeutung für
die Erforschung der ältesten Missionsgeschichte in der Schweiz. 54. JB. Hist. Ant.
Ges. Graubünden (1924), 1—192.

Fehr, Hans. Rechtsgeschichte und Urgeschichte. Kl. Bund 1926, Nr. 37, v. 12. Sept.
Ferrière, Ad. Les Alpes et le roman préhistorique. Die Alpen 1 (1925), 198—200-

*Fischer-Sigwart, H. Zweiter Katalogband über Sammlungen der Naturhistorischen
Abteilung des Zofinger Museums. Aarau 1924.

Flückiger, Otto. Natur- und Kulturlandschaft. Antrittsvorlesung. N. Z. Z. 1926, Nr. 164,

v. 1. Febr.
•Forrer, R. Bemerkungen zum Kapitel der Olifant- und Harschhörner. AA. 28 (1926),

103-118.

Ganz, Werner. Beiträge zur Wirtschaftsgeschichte des Großmünsterstiftes. Diss.
Zeh. 1925. [Vgl. „Zur Gesch. des Großmünsterstifts im Mittelalter", N. Z. Z. 1926,

Nr. 406, v. 14. März.]
•van Gennep. Le culte populaire de Saint-Théodule en Savoie. Genava 3 (1925), 263—287.

•Gersbach, E. Der Röthekopf bei Säckingen in Baden. Beitr. zur Prähistorie Ober¬

badens, hrg. von Deecke. SA. Ber. NG. Freiburg i. B. 24 (1925).
* — Der Heidenstein bei Niederschwörstadt. Bad. Fundber. Heft 4 (1926), 97—99.
* — Das Wirken unserer Glaubensboten im Lichte der Urgeschichte. Vom Jura zum

Schwarzwald 1 (1926), 17-19.
•Gessler, E. A. Die Harschhörner der Innerschweizer. AA. 27 (1925), 27—40. 83-94.

168-177. 228-250.
— Eine seltene spätkarolingische Lanzenspitze. Ztschr. f. hist. Waffenkunde N. F. 2

(1926), 66-67.
•Giovanoli, G. Ein Spaziergang im Tale der Maira auf dem Pfade der Urgeschichte.

AA. 28 (1926), 8-13.
G(iovanoli), G. Zeugen alter Kultur im Bergell. Fr. Rätier 1925, Nr. 232, v. 3. Okt.

[Masso-avello v. Stampa].
** Gletschergarten. Der G. in Luzern. Seine Entstehung und Entwicklung 1872—1925.

•Grazioli, Gino. Massi cupelliformi e rovine di Gandria antica. AA. 27 (1925), 76—78.

Gruaz, Julien. La colonisation romaine sur les bords du Lac Léman et les découvertes
du Bois de Vaux (1922—1923). Pro Alesia N.S. Nr. 33-36 (1923), 1—12.

•Harri, H. Von der Nahrung der Riesi-Leute. Heimatkunde aus dem Seetal 1 (1926),
34-37.

Heitz, R. Das Landschaftsbild im Wynenthal zur Römerzeit. SA. Reinach 1925.

Helvetier. Der letzte Freiheitskampf der H. N. Z. Z. 1925 Nr. 116, v. 24. Jan. [Ref.
v. C. B.]

•Hertlein, F. Klassikerstellen zur Archäologie. G. 9 (1925), 15-20.
Hesselmeyer, Elis. Die Rechtslage im Dekumatland vor seiner Einverleibung ins röm.

Reich und die populäre Vorstellung vom Zehntland. Klio 19 (1924), 253-276.
•Heuberger, S. Vocetius-Bözberg. Taschenbuch Hist. Ges. Aargau 1925, 59-72.
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•Heuberger, S. Zur Geschichte der Straße Zurzach-Brugg (Tenedo-Vindonissa) im
Altertum und im Mittelalter. Zeitschr. Schweiz. Gesch. 5 (1925/26), 325—345.

* — Geschichte der Reußübergänge bei Windisch. Brugger Tagbl. 1926, Nr. 117 und
119, v. 22. und 26. Mai.

* — Von der Heizung und von den Bädern bei den alten Römern, ib. Nr. 274, v.
24. Nov.

* — Grabungen der Gesellschaft Pro Vindonissa im Jahr 1924. AA. 28 (1926), 213-230.
Heyck, Eduard. Alamannen und Alemannen. Schweiz. Monatshefte für Politik und

Kultur 5 (1925/26), 28-38.
Hobi, Franz. Die Benennung von Sichel und Sense in den Mundarten der romanischen

Schweiz. Wörter und Sachen, Beiheft 5. Heidelberg 1926.

Hopfner, Isidor. Die -antia-Flußnamen der Schweiz. Der Schweizer Geograph 3 (1926),
91-95.

Hoppeler, R. Wahrheit und Dichtung über die Wasserkirche [Zürich]. N. Z. Z. 1925,
Nr. 1053, v. 4. Juli.

Jaberg, Karl und Jud, Jakob. Ein Sprach- und Sachatlas Italiens und der Südschweiz.
Wörter und Sachen 9 (1926), 126—129.

Jahresbericht der Schweiz. Ges. f. Erhaltung hist. Kunstd. über die Jahre 1924 u. 1925.

Aarau 1926. [Unter C, S. 16 ff. erscheint auch der summarische Bericht von
O. Schultheß über die Tätigkeit der Komm. f. röm. Forschungen in den Jahren
1924 und 1925.]

•Jahresbericht, Erweiterter, der NG. Graubündens zur Feier ihres 100jährigen Bestandes.
N. F. Bd. 64 (Ver.jahr 1924-25 und 1925—26). Chur 1926.

•Jahresbericht der Historischen Vereinigung Seengen und Umgebung für 1924. SA.
•Jahresbericht der Schweiz. Gesellschaft für Urgeschichte. Verfaßt von E. Tatarinoff.

Bd. 16 (üb. 1924). Aarau 1925. — Bd. 17 (üb. 1925). Aarau 1926.

Jecklin, F. Aus der Geschichte der Historisch - antiquarischen, ehemals Geschichts-
forschenden Gesellschaft. Vortrag 1926. SA.

•Immeubles de la Société Helvétique des Sciences naturelles. Actes Soc. helv. sc. nat.
Fribourg 1926, 35.

Jordan, J. f M. l'Abbé François Ducrest. Ann. fribourgeoises 14 (1926), 17—29.

••Ischer, Th. Bau- und Siedelungsverhältnisse der Pfahlbauten des Bielersees. SA.
Zeh. 1926.

Keller, C. Neues aus der tierzüchterischen Literatur. N. Z. Z. 1925, Nr. 417, v. 17. März.
[Besprechung eines in Erscheinung begriffenen Werkes v. Dr. H. Krämer.]

Keller-Tarnuzzer, K. Römische Münzen im Thurgau. Thurg. Ztg. 1925, Nr. 6.

— Die Pfahlbauausgrabungen in der Bleiche bei Arbon. ib. Nr. 113.
* — Urgeschichtsforschung und Heimatschutz. Heimatschutz 21 (1926), 113—125.

— S. auch Reinerth, Hans.
* — und Herdi, Ernst. Quellen zur Urgeschichte des Thurgaus. 1. Fortsetzung

Thurg. Beitr. 62 (1925), 117-120. - 2. ib. 63 (1926), 67-73.
••Keller, Paul. Pollenanalytische Untersuchungen an einigen thurgauischen Mooren.

SA. Mitt. Thurg. NG. 26 (1926).
•Kirsch, J. P. Les sculptures chrétiennes découvertes à St. Germain. Genava 3 (1925)

111-120.
Köhler, Ludwig. Die Schöpfungsgeschichte. N. Z. Z. 1925, Nr. 1173 u. 1176, v. 26. und

27. Juli.
Kongreß. Vom 5. internationalen Kongreß f. d. Gesch. der Medizin. N. Z. Z. 1925,

Nr. 1191, v. 30. Juli.
** König, Fr. Die mesolithische Silexfundstelle Moosbühl bei Moosseedorf (Kt. Bern).

AA. 27 (1925), 79-82.
**— Die Siedelungen im Moosseegebiet seit der Urzeit. Mitt. NG. Bern 1926, 170—193.
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* König, Fr. und Nußbaum, Fr. Neue Beiträge zur Heimatkunde des Moosseetales.
Pionier 46 (1925), 23-28; 40-45; 56-64; 74-80; 85-95. - 47 (1926), 3-13;
27-32; 39-47; 54-62; 74-79; 82-87.

Kraft, G. Zur Ornamentik der süddeutschen Bronzezeit. Referat über einen Vortrag
Halle 1925 in Tagungsber. DAG., 1926, 50 f.

Kuoni, J. St. Luzisteig und Kunkels. Bündn. Monatsbl. 1926, 302—315, 325—352.
* Lauterborn, Robert. Die Clusurae Augustanae des Kassiodor als gotische Grenzsperre

am Alpenrhein. G. 10 (1926), 63-67.
* Lebzelter, Viktor. Die Stellung der Funde von Egolzwil. Zu Otto Schlaginhaufens

Werk : Die menschlichen Skelettreste aus der Steinzeit des Wauwilersees. Mitt.
Wiener Anthr. Ges. 56 (1926), 110-114.

* Leiner, Bruno. Das Rosgartenmuseum in Konstanz. In: Der Untersee, Bad. Heimat.
Jg. 13. (1926), 61-77.

?Leiner, Otto. Eine Gigantenfigur aus Konstanz. Bad. Fundber. H. 5 (1926), 165—166.
* — — Das römische Konstanz. In Bad. Heimat Jg. 13. Jahresheft 1926. 47—49.

Leupold, E. Der Bergsturz an der Dent-du-Midi. Der kl. Bund 1926, Nr. 40 v. 3. Okt.
?Leuthardt, F. Neuere urgeschichtliche Funde aus dem Kanton Baselland. 7. Tätig-

keitsber. NG. Baselland, 1922-1925, 102-117.
Lexikon, Historisch-Biographisches, der Schweiz. Hsg. v. Attinger, Neuenburg. Fasz.

19-32 (Egolf-Hundertschweizer). 1925—27.

?Magni, A. Notevoli scoperte nella Svizzera italiana. Riv. arch. Como 88—89 (1925),
1-38.

Martin, Paul-E. Les sources hagiographiques relatives aus saints Placide et Sigebert
et aux origines du monastère de Disentis. SA. Paris 1925.

Martin, R. Die Steinzeitmenschen des Wauwilersees. N. Z. Z. 1925, Nr. 849, v. 31. Mai.
Méautis, Georges. Le Jupiter d'Auvernier. Mus. neuch. N. S. 13 (1926), 40—41.

— Le monument de Wavre. ib. 145—152.

??Menghin, Oswald. Der Nachweis des Opfers im Altpaläolitikum. SA. 1926. Wien
1926.

Montandon, Raoul. La topographie de Genève à l'époque gallo-romaine et l'enceinte
réduite du 3' siècle. Rev. et. anc. 27 (1925), 125—132.

* — Notes sur quelques objets des collections préhistoriques du Musée. Genava 3

(1925), 77- 81.

??Mötefindt, Hugo. Urgeschichte und Volkskunde. Urgesch. Anz. 1 (1924), 72-77.
[Bespr. von L. Rütimeyers Werk über die Urethnographie der Schweiz. Basel
1924].

?Neuweiler, E. Pflanzenreste aus den Pf. vom Hausersee, Greifensee und Zürichsee.
SA. Zeh. 1925.

— Über Hölzer in prähistorischen Fundstellen. SA. Zeh. 1925.

?Nußberger, G. Dr. Christian Tarnuzzer 1860-1925. Verh.SNG. (über 1925), Nekrologe.
Ölten. Städtische Sammlungen. SA. 1924. Ölten 1925. — SA. 1925. Ölten 1926.

Ortsnamenkunde. Bibliographie. Ztschr. f. Ortsnamenforsch. 1 (1925/26), 235—239.

[Schweiz S. 238.]
Peissard, N. La Broyé archéologique. Ann. frib. 13 (1925), 26-33.
Pfahlbaufunde. Neue Pf. am Zuger- und Ägerisee. Zuger Nachr. 1920, Nr. 33.

Pfuhl, E. Die Steinhäuserschen Köpfe in Basel. Arch. Anz. 1925, 22—31.

— Ein Porosköpfchen von der Akropolis. ib., 33—34 [ebenfalls in Basel.]
??Pfyffer, Ivo. Baden in vorgeschichtlicher Zeit. Badener Neujahrsblätter von 1927,

14-36.
P(ittard), E(ugène). Nos ancêtres néolithiques. Journ. de Gen. 1925, Nr. 81, v. 23. März.

[Bespr- v. Schlaginhaufen, Otto. Die menschl. Schädelreste aus dem Wauwiler
Moos, 17. JB. SGU., 31 f.]
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v. Planta, Robert. Feldis bei Chur. Zeitschr. Ortsnamenforsch. 1 (1925/26), 54—56.

Poeschel, Erwin. Der Umbau des Klosters Allerheiligen in Schaffhausen. N. Z. Z.
1925, Nr. 378 und 383, v. 11. März.

Preiswerk, H. Nephrit von Haudères. Schweiz, petrogr. und mineral. Mitt. 6 (1926),
267-277.

Reichenau. Die Kultur der Abtei R. Erinnerungsschrift zur 1200sten Wiederkehr des

Gründungsjahres des Inselklosters 724—1924. München 1925.

??Reinerth, Hans und Keller-Tarnuzzer, Karl. Urgeschichte des Thurgaus. Ein Bei¬

trag zur Schweiz. Heimatkunde. Frauenfeld 1925.

Revellio, Paul. Ber. üb. die vor- und frühgesch. Forsch, in der Baar. 1924 und 1925.

[Behandelt auch die alte Straße Schieitheim-Weizener Häusle - Wutachmühle-
Hüfingen.]

— Kastell Hüfingen. Ein vorläufiger Fundbericht. Bad. Fundber. Heft 5 (1926), 149

- 157. [Wichtig wegen Vergleich mit Windisch.]
— Frühalemannische Kultur am Oberrhein. Mein Heimatland 13 (1926), 69—76.

?Reverdin, L. Sur quelques pièces de la station magdalénienne de Veyrier (Hte.-Sa-
voie). Genava 3 (1925), 72-76.

— L'Art chez nos ancêtres de l'âge de la pierre taillée. SA. Genf 1926.

— A propos des os hyoïdiens dans la faune du néolithique lacustre de la Suisse.
Actes Soc. helv. se. nat. Frib. 1926, II, 237, 238.

— Habitation gauloise de l'Oppidum de Genève. Etude du squelette. Genava 4

(1926), 119-120.
??— Quelques mots sur l'industrie des Lacustres. SA. Genf 1926.

?Revilliod, Patii. Habitation gauloise de l'Oppidum de Genève. Les animaux domestiques.
Genava 4 (1926), 111-118.

Reymond, M. Sur deux monuments romains de Vidy. Rev. hist. vaud. 33 (1925),
48-62.

v. Rodt, E. Die Bewohner der Schweiz von den ältesten Zeiten bis zur Gegenwart.
Die Garbe 8 (1925), 378-381.

Romainmôtier. Le fondateur de R. Rev. hist. vaud. 33 (1925), 151—154.

?Rütimeyer, L. Zur Geschichte der Goldwäscherei in der Schweiz. Actes Soc. helv.
sc. nat. Fribourg 1926, II, 238 f.

??Saladin, G. Die Lösung von drei Namensgeheimnissen. Vaterland 1925, Nr. 90, v.
17. April.

— Zeugen römischer Siedelungen im Zugerland. „Heimat-Klänge", Sonntagsbeil. Zug.
Nachr. 1926, Nr. 7, v. 28. Febr.

?St. Gallen. Jahresbericht des Hist. Mus. in St. Gallen. Vom 1. Juli 1924 bis 30. Juni
1925. St. G. 1925.

?Sarasin, Fritz. Bericht über das Basler Museum f. Völkerkunde für das Jahr 1924.

Verh. NG. Basel 36 (1924/25) 337-360. - 1925. ib. 37 (1925/26), 438-459.
?Schaller-Donauer, A. Zeichensteine in Uri. Schweiz. Arch. f. Volksk. 26 (1925/26),

300-302.
Scherer, E. Hat man im Altertum geraucht? Vaterland 1926, Nr. 97, 3. BI.; Nr. 103,

2. BI.
— Die Ausgrabungen in der St. Mauritius-Kapelle zu Schötz. ib. Nr. 131 und 137,

v. 7. und 14. Juni.
Scheuermeier, Paul. Einige Bezeichnungen für den Begriff „Höhle" in den romanischen

Alpendialekten (Balma, Speiinka, Crypta, Tana Cubulum). Zeitschr. f. romanische
Phil. 42 (1921), Beiheft, 69.

?Schinz, Hans. Dr. Hermann Fischer-Sigwart. 1842-1925. Verh. SNG. üb. 1925, Ne¬

krologe. — N. Z. Z. 1925, Nr. 1203 und 1211, v. 1. und 3. Aug.
Schlaginhaufen, Otto. Rudolf Martin. N.Z.Z. 1925, Nr. 1167, v. 26. Juli.
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?Schlaginhaufen, Otto. Das Hockerskelett von Ursisbalm bei Niederried (Kt. Bern).
Jahrb. Hist. Mus. Bern 4 (üb. 1924), 96—109.

??— — Ein Pfahlbauerschädel aus dem Gebiete des Moosseedorfsees (Kt. Bern). SA.
Bern 1926.

— — Über prähistorische Schädel von Grengiols und Ernen (Kt. Wallis). Actes
Soc. helv. sc. nat. Frib. 1926, II, 239-240.

Schmidle, W. Geologie und Vorgeschichte. Die Kultur der Abtei Reichenau. München
1925.

Schnetz, Joseph. Theodoricopolis. Ztschr. f. Schweiz. Gesch. 5 (1925/26), 346—350.

?Schräg, A. Emanuel Lüthy. Seine Lebensbeschreibung. Pionier 46 (1925). 1 —13.
17-23. 33-40. 49—56. 65—73. 81-85.

?Schultheß, Otto. Ein Dezennium römischer Forschung in der Schweiz (1914 —1923).
Ber. RGK. 15 (1923/24), 11-40.

— Die römische Forschung in der Schweiz im Jahre 1924. SA. Aarau 1925. — 1925.

SA. Aarau 1926.

— Der Fleck zu Mur. Weitere Untersuchungen an Porta und Müraia zu Promon-
togno im Bergeil. AA. 28 (1926), 133—153.

??— Weitere Untersuchungen an Porta und Müraia zu Promontogno im Bergeil. SA.
Zeh. 1926.

—¦ s. auch Tschumi.

Schwarz, Ernst. Ahd. wihs „Dorf" in Ortsnamen. Ztschr. f. Ortsnamenforsch. 1 (1925/26),
51-54.

Schweizer, Th. Der Rollkiesel. Die Bedeutung und Entwicklung der zerschlagenen R.
während verschiedener Zeitalter. Oltn. Tagbl. 1925 Nr. 147, 2, v. 27. Juni.

?Spinner, H. Analyse pollinique de la tourbière du Grand Cachot (Jura neuchatelois).
Actes Soc. helv. sc. nat. Fribourg 1926, II, 211—212.

Stähelin, Felix. Die Anfänge geschichtlichen Lebens in der Schweiz. Vortrag. [Ref. in
Nat.-Ztg. 1925, Nr. 129, v. 17. März und Basi. Nachr. Nr. 76, v. 17. März.]

— Magidunum. Basi. Zeitschr. für Gesch. und Alt. 25 (1926), 1—9.

— Der Rhein zur Römerzeit. Basi. Nachr. 1926, Nr. 2521, v. 14- Sept.
— Felix und Stehlin, Karl. Das Römerdenkmal in Basel. Basi. Ztschr. f. Gesch. etc.

23, 155-165.

Staub, Walther. Funde von Keltengräbern an den Gehängen des Vispertales. Walliser
Bote 1926, Nr. 75, v. 18. Sept.

Stehlin, H.-G. Neues über die Eiszeiten. Sonntagsbl. Basi. Nachr. 1926, Nr. 4, v. 24. Jan.
Stückelberg, E. A. Epigraphisches aus dem Wallis. N.Z.Z. 1925, Nr. 600, v. 17. April.
Suter, E. Aus unserer Urgeschichte. JB. der Schulen von Wohlen. 1922—1926,103—116.

[Umgebung von Wohlen in allen prähist. Perioden betr.]
??Tatarinoff, E. Beitr. zur sol. Alt. 30. Das Alamannenpärchen v. Egerkingen. Sol.

Woch. 1925, Nr. 16, v. 25. April. 31. Zwei früheisenzeitliche Gräber von Ober-
buchsiten. ib. Nr. 44, v. 7. Nov.

— Prähistorische Spaziergänge. 9. An unserer Nordostfront. Sol. Woch. 1925. Nr. 33
und 34, v. 22. u. 29. Aug. [Bespr. v. Keller-Reinerth. Urgesch. des Thurgaus]. 10. Die
tönernen Rinder, ib. 1926 Nr. 1, v. 9. Jan. 11. Eine neue Urgeschichte der
Schweiz, ib. Nr. 38, v. 25. Sept. [Besprechung von Tschumi. Urgeschichte der
Schweiz].

— Die Morgenröte solothurnischer Geschichte. Schweiz. Lehrerztg. 1925. Nr. 26, v.
27. Juni.

— Die Urgeschichte des Thurgaus. Sonntagsbl. Basi. Nachr. 1925 Nr. 25, v. 36. Aug.
??Tschumi, Otto. Urgeschichte der Schweiz. Die Schweiz im deutschen Geistesleben.

Hsg. von Harry Maync. Der ill. Reihe Bd. 5. Frauenf. 1926.
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Tschumi, Otto. Die Schweiz, urgeschichtliche Forschung im J. 1924. Der „Kleine
Bund" 1920. Nr. 50, v. 13. Dez.

— Aus der urgeschichtlichen Forschung in der Schweiz. Bund 1915, Nr. 330,

v. 7. Aug.
— [Prähist. Literatur über] III. Schweiz. Vorgesch. Jahrb., hsg. von M. Ebert.

1(1925), 51—57. 2 (1926), 37 und 128-135. [Mit kurzen Bemerkungen zur prähist.
Litt, der J. 1924 und 1925].

* — Beitr. zur Siedelungsgeschichte des Kts. Bern. Nr. 2. Der neolithische Pf. Thun
Jahrb. Hist. Mus. Bern 4 (üb. 1924), 71—75. [Als besonderer Titel aufgeführt,
obschon noch mehrere Fundstellen erwähnt werden, die mit Thun nichts zu tun
haben]. — Nr. 3. ib. 5 ^üb. 1925), 62—67. [Darunter Grabfunde von Allmendingen
bei Thun vom Frühjahr 1925. — Vorläufiger Bericht über die Skelettfunde beim
Bau des Dampfschiffhafens Thun, v. W. Fyg].

* — Die römischen Ausgrabungen auf der Engehalbinsel 1924. Jahrb. Hist. Mus. Bern
4 (üb. 1924), 85-95. - 1925. ib. 5 (üb. 1925), 76-83.

* — Die archäologische Abteilung [des Hist. Mus. Bern 1924]. Jahrb. Hist. Mus. Bern 4

(üb. 1924\ 159-169. - ib. 5 (üb. 1925), 125—132. [Zuwachsverzeichnisse.]
* — Die Silexfundstelle Moosbühl bei Moosseedorf. Jahrb. Hist. Mus. Bern 3 (üb. 1924),

76-78.
* — Der Bronzefund von Amsoldingen. ib. 82.

* — Der Bronzefund von Toffen. ib. 83.
* — Der Latènegrabfund von Wohlen (Illiswyl). ib. 84.

* — Die zweite Ausgrabung auf dem Moosbühl bei Moosseedorf. 17.—27- Aug. 1925.

ib. 5 (üb. 1925), 68-73.
* — Latenegräber der Engehalbinsel bei Bern vom September 1925. ib. 5, 74—75.

* — Römische Funde von Allmendingen bei Thun vom April 1926. Vorläufiger Be¬

richt. Mit Beiträgen von O. Schultheß und R. Wegeli. AA. 28 (1926), 81—86.

?Vallon, M. „La Gougy". Légende recueillie. Genava 4 (1926), 91—92.

?Pro Vindonissa. Jahresbericht 1924/25. Brugg 1925 — 1925,26. Brugg 1926.

— Grabungen der Gesellschaft: 1. Eckinger, Th. Am Schutthügel von Königsfelden.
AA. 27 (1925), 1—7. — 2. Laur-Belart, R. Eine römische Villa in Bozen, ib. 65—75.

Viollier, D. Géographie historique et administrative de la Suisse à l'époque romaine.
Mitt. Geogr. Ethnogr. Ges. Zeh. Bd. 25 (1924/25), 23-61. Zch. 1926.

* — Moules à pièces de l'âge du bronze. JB. LM. 33 (üb. 1924), 51—55.
* — Maison helvéto-romaine à Oerlingen. ib. (üb. 1925), 39—47.
* — Moules de fondeurs de l'âge du bronze au Musée de Genève. Genava 4 (1926),

83-92.
Vollmann, Remigius. Neufahrn, Neufra, Niefern. Ztschr. f. Ortsnamenforschung 1 (1926),

202-207.
Vosseier, Paul. Ein Kapitel Heimatkunde. Erläutert am Dorf Möhlin. Schweiz. Volks¬

kunde 16 (1926), 86-95.
Vouga, Paul. Essai sur le peuplement de notre région jusqu'à la conquête romaine.

Mus. Neuch. N. S. 13 (1926), 178—196.

?Vuarnet, Emile. Historique des découvertes faites à Douvaine (Hte.-Savoie). (Age du
bronze et du fer.) Genava 3 (1925), 82-84.

Walter, Hans. Bergbau und Bergbauversuche in den Fünf Orten. 3. Teil. Gfd. 80

(1925), 69-172.

Wanner-Keller, Hch. Aus der Geschichte von Osterfingen. Vereinsgabe Hist. Ant.
Ver. Schaffhausen 1926. Schaffh. 1925.

Waser, Otto. Aus der Zürcher Archäologischen Sammlung. N. Z. Z. 1926, Nr. 445 und
450, v. 20. und 21. März.
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?Wegeli, R. Schweiz. Fundorte römischer Münzen nach Hallers Inventaren der bern.
Münzsammlung. Jahrb. Hist. Mus. Bern 4 (üb. 1924), 64—70.

?Weiner, Otto. Zur Besiedelungsgeschichte des Hegaus. Mein Heimatland 12 (1925),
45-49.

Weisz, L. Neues über Alt-Zürich. N. Z. Z. 1925, Nr. 906, v. 10. Juni; 930, v. 14. Juni;
937, v. 15. Juni; 944, v. 16. Juni.

— Zürichs Recht am Sihlwald. N. Z. Z. 1925, Nr. 1394, v. 8. Sept.
Wild, Helen. Bibliographie der Schweizergeschichte. Jg. 1923. I. Quellen und Be¬

arbeitungen nach der Folge der Begebenheiten. A. Von der Urzeit bis zur
Entstehung der Eidgenossenschaft. Beil. zur Zeitschr. f. Schweiz. Geschichte 4 (1924/25),
1-9. Zeh. 1925. - Jg. 1925. ib. 1-17. Zeh. 1926.

Zimmermann, W. Spuren von Pfahl- oder Moorbauten im Gebiete des untern Thuner-
sees. BI. f. bern. Gesch. 22 (1926), 1-4.

— Zum Aufenthalt der Römer in der Thunerseegegend. ib. 221—225.
Aus Zurzachs ältester Kirchengeschichte. N. Z. Z. 1925, Nr. 238, v. 14. Feb. [Ref. v.

C. B.]

X. Bücherbesprechungen.
Beschorner, Flurnamenliteraturbericht. Korrbl. Ges. ver. 74 (1926), 181—208.

Dem 10. Flurnamenliteraturbericht, der von Beschorner publiziert wird, entnehmen
wir auch einige unsere On. interessierende Bemerkungen. Zahlreich sind die On., die
den Biber erhalten haben, wie z. B. Biberist. — Wodan lebt z. B. vielleicht in Bönislein
fort. — Beim On. Chutz Hochwacht, denken wir an Chuzenhubel, Coussiberlé, Tour
de Gourse, Col du Coux. — Dotzen Rohrkolben, daher wohl Dotzigen. — Der bei uns
sehr häufige On. Gehren zwickeiförmiges Feld- und Waldstück, deren Form in erster
Linie durch die Einteilung der Flur bestimmt ist. — Gütsch Geutsche Hügel oder
Bergvorsprung. — Gosge, das sich wohl in unserm Gösgen erhalten hat, ist auf Wald
oder Gebüsch zurückzuführen. — Die mit Gund zusammengesetzten On. soll nicht auf
das kelt. Cumbeta zurückzuführen sein, sondern an Gumpet erinnern, d. h. den Ort, wo
man das Vieh „gumpen" läßt. — Hardt bedeutet nicht Bergwald, sondern unter einem
gewissen Schutze stehender, begrenzter Ort. — Die mit Helle, Höllen, wohl auch Holle

Halde, zusammengesetzten On. finden sehr verschiedene Auslegung. Uns scheint die
Grimm'sche Deutung verborgene Stellen, entlegene Winkel plausibler. — Hellweg
Höllwag dürfte vieil, an Heilige Wege, Hochstraßen, Römerstraßen erinnern, während
andere steil abfallende Berge darin sehen wollen. — Die Zusammensetzungen mit Hünen,
Hüner, Hunnen haben 15 Deutungen zugelassen, haben aber jedenfalls mit dem Vogel
nichts zu tun, sondern wir haben auch darin prähistorische Reminiszenzen zu erkennen.
Bemerkenswert ist, daß das Wort sowohl auf Hüne Riese, wie auf Haine oder Hainichen

Zwerge zurückgeführt wird. Letzteres dürfte eher bei uns zutreffen. — Häufig sind
bei uns die mit Laus Lus Lys zusammengesetzten On. Laus sei das ahd. Luz oder
Luze Versteck. — Mannigfache Erklärungen finden auch die Verbindungen mit Lee. —
Der On. Lys z.B. bei Lysbüchel wird von Seiler mit „hluz" Los zusammengebracht;
es würde sich demnach um Orte handeln, deren Eigentum durch das Los gewonnen
wurde. — Zu erinnern ist an Perlach, in Köln auf dem Berlich, in Windisch Bärlisgrueb,
wo Bärenhetzen stattfanden, wie im Amphitheater. Perlach perolasium, langobard.
Theater. — Der On. Süderen — Suhr erinnert an ein sumpfiges Wiesenstück, vgl. aarg. Suhr,
bern. Sörenberg etc. — Zusammensetzungen mit Röte erinnern an das Röten oder Rösten
des Flachses — Sehr umstritten sind auch die mit Ros zusammengesetzten Namen,
wie Rosengarten. Bei uns kommen z. B. Friedhöfe als Rosengärten vor oder wenigstens
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